— 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schle 


Nr. 128. Mittag⸗ Ausgabe. 


Zur Wahl! 


Der entſcheidende Tag iſt gekommen! Niemand zögere, fein 
heiligſtes politiſches Recht auszuüben! In dieſer Stunde wollen 
wir nicht noch einmal ausführen, um was es ſich handelt! Die 
Wähler wiſſen es zur Genüge. Jeder eile au ſeinen Poſten! 
Wer bis jetzt feine Stimme noch nicht abgegeben hat, der thne 
dies ohne Säumen. Jede Stimme zählt. Die Abgabe des 
Stimmzettels nimmt nur wenige Minuten in Anſpruch. 
Die Wahl wird Punkt G Uhr geſchloſſen! 


Unſere Candidaten ſind 
im Oſten: 


von Saucken-Tarputschen, 
im Weſten: 


Stadtrichter a. D. Friedlaender. 


Deutſchland. 

Berlin, 19. Februar. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat 
dem Stabsarzt a. D. und Oberarzt der ſtädtiſchen Krankenanſtalten zu 
Elberfeld, Sanitäts⸗Rath Dr. Claus, den Rothen Adler⸗Orden dritter 
Klaſſe mit der Schleife; dem Zahlmeiſter a. D. Hecker zu Erfurt, bisher 
beim 7. Weſtfäliſchen Infanterie⸗Regiment Nr. 56, den Rothen Adler⸗Orden 
vierter Klaſſe; dem Polizei⸗Präſidenten und Landrath 1 zu Aachen 
den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; ſowie dem Ober⸗Roßarzt a. D. 
Schmidt zu Elbing, bisher beim Oſtpreußiſchen Ulanen⸗Regiment Nr. 8, 
den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe verliehen. . 

Se. Majeſtät der König hat dem Königlich ſpaniſchen Miniſter des 
Aeußern, Moret, den Rothen Adler⸗Orden erſter Klaſſe; dem Kaufmann 
1. Gilde und Schriftſteller Friedrich Hoch zu St. Petersburg den Rothen 
Adler⸗Orden vierter Klaſſe; den Großherzoglich badiſchen Miniſterial⸗Räthen 
und Landescommiſſären Frech zu Mannheim, Hebting zu Freiburg und 
Engelhorn zu Conſtanz den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; 
dem bisherigen Zweiten Secretär bei der Kaiſerlich ruſſiſchen Botſchaft in 
Berlin, Hofrath Arſeniew, den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; 
owie dem Stations⸗Vorſtand der St. Petersburg⸗Warſchauer Eiſenbahn, 

ſohann Buche zu St. Petersburg, den Königlichen Kronen⸗Orden vierter 
Klaſſe verliehen. 4 E 
e. Majeſtät der König hat den bisherigen ordentlichen Profeſſor Dr. 
Johann Mikulicz in Krakau zum ordentlichen Profeſſor in der medi⸗ 
ziniſchen Facultät der Univerſität Königsberg ernannt. (R.⸗A.) 


Provinzial-Zeitung. 


Breslan, 21. Februar. 
Wir erhalten folgende Zuſchrift: 
An die Expedition der Breslauer Zeitung! 
In Nr. 127 Ihrer Zeitung iſt bemerkt: 
Ich habe erklart: 
„Der Antiſemitismus hat in gewiſſem Sinne eine tief⸗ 
ſittliche Berechtigung“. 

Das iſt nicht wahr, und auf Grund des § 11 des Preß⸗ 
geſetzes fordere ich Sie auf, in Ihrer nächſten Nummer berichtigend 
zu vermerken: 

„— Ich habe geſagt, die ſogenannte antiſemitiſche Be⸗ 
wegung hatte eine tieffittlihe Berechtigung, inſofern fie die 
nothwendige Reaction war gegen die Gründer⸗ und Schwindel⸗ 
periode der ſiebziger Jahre und das damit in Verbindung ge⸗ 
weſene Schmarotzer⸗ und Geldprotzenthum. Ich habe ſogar aus⸗ 
drücklich dazu aufgefordert die Perſon zu bekämpfen, wo immer 
ſich dies geltend mache, nicht aber die Confeſſion als ſolche, habe 
bemerkt, daß der den Worten des Profeſſor von Stengel geſpendete 
Beifall auch wohl nur in dem von mir angegebenen Sinne auf⸗ 
zufaſſen ſei, daß auch jüdiſche Soldaten ihr Blut auf unſeren 
Schlachtfeldern vergoſſen haben und die Bekämpfung der Juden 
m Allgemeinen ein Unrecht und ein politiſcher Fehler ſei, weil 
dieſelben dadurch nothwendig zu dem Bündniß mit den Freiſinnigen 
getrieben wurden.“ 

Breslau, den 20. Februar 1887. Witte, 

Landgerichtsdirector. 


Wir geben die vorſtehenden Zeilen, obwohl ſie über den Rahmen 
einer thatſaͤchlichen Berichtigung im Sinne des Preßgeſetzes weit 
hinausgehen, unverkürzt wieder. Doch bemerken wir dabei, daß 
wir den Satz „der Antiſemitismus hat in gewiſſem Sinne eine 
liefſittliche Berechtigung“ in dem Bericht der „Schleſiſchen Zeitung“, 

en wir für völlig authentiſch halten zu dürfen glaubten, wörtlich vor⸗ 
efunden haben. Im Uebrigen überlaſſen wir es unſern Leſern, den 
von Herrn Witte aufgeſtellten feinen Unterſchied zwiſchen „Antiſemi⸗ 
tismus“ und „ſogenannter antiſemitiſcher Bewegung“ 
nach ſeinem vollen Werthe zu würdigen. 


en u. Poſen 20 Pf. 


Telegramme. 
Aus Wolff’ telegraphiſchem Bureau.) 

London, 20. Februar. Wie dem „Reuter ſchen Bureau“ aus 
Mozambique gemeldet wird, hat der Generalgouverneur von Mozam⸗ 
bique, welcher zur Beſetzung Tungi's abgegangen war, einen vom 
Sultan von Zanzibar mit Kriegsmaterial abgeſandten Dampfer weg⸗ 
genommen. Der Dampfer traf geſtern in Mozambique ein und wird 
von den Portugieſen als Transportſchiff verwendet werden. — Dem⸗ 
ſelben Bureau wird aus Durban berichtet, daß die britiſche Autorität 
auf Oſt⸗Zululand mit Zuſtimmung der Zulus ausgedehnt worden ſei. 

London, 19. Februar. In Burnley iſt bei der heutigen Nach⸗ 
wahl zum Unterhauſe Stagg (Anhänger Gladftones) mit 5026 
Stimmen gewählt worden. Der conſervative Gegencandidat Thursby 
erhielt 4481 Stimmen. 

London, 21. Febr. Zwiſchen den Befigern von zwei großen 
Kohlengruben in Lanarkſhire und den ſtrikenden Grubenarbeitern hat 
eine Verſtändigung ſtattgefunden, nachdem die Beſitzer Zugeſtändniſſe 
gemacht haben. 

Zanzibar, 19. Februar. (Telegramm des „Reuter'ſchen Bureaus.) 


reslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf, 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — aul Schlee für den Raum einer 


Achtundſechsziaſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs ⸗Verlag. 


General Matthews iſt an Bord des Schiffes „Akola“ von Kismayn 
hier eingetroffen und berichtet, daß der Somali, welcher den Dr. Jühlke 
ermordete, füſilirt worden ſei. 


Singapore, 19. Februar. Prinz Friedrich Leopold von Preußen 
iſt hier eingetroffen. 


London, 19. Febr. Der Caſile⸗Dampfer „Pembroke Caſtle“ iſt geſtern 
auf der Ausreiſe von Darthmouth abgegangen. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 21. Februar, 

* Wiener Stadtbahn. Gestern wurde die Enquete, betreffend das 
Wiener Stadtbahnproject von Siemens & Halske, im Handelsministerium 
geschlossen. Der Vertreter der Firma Siemens & Halske legte im Ein- 
vernehmen mit den betreffenden Bahnverwaltungen die entworfenen 
generellen Anschlussprojeete vor. Das Handelsministerium wird nun- 
mehr mit den Verwaltungen der Anschlussbahnen verhandeln wegen 
finanzieller Unterstützung des Stadtbahnprojectes. 


* Pester Mühlen. Die Concordia Dampfmühl-Actien-Gesellschaft, 
welche für 1885 8 pCt. Dividende vertheilte, behält von dem 1886er 
Gewinn nach Verwendung von 50000 Fl. zu Abschreibungen nur 
1336 Fl. disponibel, die auf neue Rechnung vorgetragen werden, — 
Die Pester Walzmühl-Actiengesellschaft, welche für das Vorjahr bei 
einem Reingewinn von 95997 Fl. ebenfalls 8 pCt. vertheilte, schliesst 
das Jahr 1886 mit einem Verlust von 33000 Fl. ab. 


* Aprooentige neue Balerische Staatsanleihe. Die baierische Re- 
gierung hatte die Absicht, etwa 5 bis 6 Millionen Mark durch Begebung 
von neuen 3½proc. Eisenbahn-Schuldverschreibungen zu realisiren, 
Nachdem aber die Lage des Marktes sich namentlich für 3½proc. Fonds 
ungünstig gestaltet hat, ist, wie die „Frankf. Ztg.“ erfährt, die baierische 
Bü vor Kurzem zur Begebung von 6 Millionen Mark 4procent. 
Obligationen geschritten. Die Uebernahme geschah durch die königl. 
Bank in Nürnberg, welche einen grösseren Theil jener Summe an 
einige erste Frankfurter Bankfirmen begeben und den Rest anscheinend 
auch bereits unter der Hand plaeirt hat. 


* Gotthardbahn. Der „N. Z. Z.“ wird aus Bern gemeldet: Nach- 
dem Deutschland und Italien begehrt hatten, dass die Gotthardbahn- 
gesellschaft das zweite Tunnelgeleise innerhalb fünf Jahren herstelle, 
die Gotthardbahn aber eine Baufrist von zwölf Jahren forderte, hat 
nun der Bundesrath den betheiligten Regierungen eine Baufrist von 
10 Jahren vorgeschlagen. 


* Die russische Ernte. Nach officiellen Berechnungen ergab die 
Getreideernte im europäischen Russland, ausser Polen, 1886 folgende 
Resultate: Roggen 124 Millionen Tschetwert, Winterweizen 6,3 Mill., 
Sommerweizen 27 Mill., Hafer 99 Mill., Gerste 23 Mill., Buchweizen 
und Hirse 15,5 Mill. Tschetwert. Auf diese Weise war die Ernte nur 
für Winterweizen weniger als mittelmässig, etwas höher als mittelmässig 
für Sommerweizen und Gerste, für alle übrigen Getreidearten eine 
durchaus gute, 

W. T. B. Newyork, 19. Febr. Mit dem am Mittwoch in See ge- 
gangenen Dampfer „Trave“ wurden für 244000 Dollars Gold nach 

eutschland verschifft. 

Am 22. Februar, dem Jahrestage von Washington’s Geburtstag, bleibt 
die Börse geschlossen. 


Ausweise. 
Türkische Tabak-Regie. Die Einnahmen der Türkischen Tabak- 
Regie-Gesellschaft betrugen im Januar 1887 10500000 Piaster gegen 
10 500 000 Piaster in demselben Monat des Vorjahres, (W. T. B.) 


Verloosungen. 

* Freiburger (Stadt) 10 Fr.-Loose de 1879. 17. Serienziehung 
am 15. Februar 1887. Die Gewinnziehung findet am 15. März 1887 
statt. Ser. 56 731 755 1427 1450 1669 1692 2074 2144 2546 2833 3511 
—— 3772 4459 4603 5022 7503 7851 8100 8327 9174 9488 9538 9806 
1 * 


Coneurseröfinungen. 
Kaufmann Hubert Jakob Schütz zu Bonn. — Firma F. G. Dittrich 
zu Burgstädt. — Firma Josef Schäfmann zu Ingolstadt. — Mühlen- 
besitzer Julius Eduard Fabian zu Olbersdorf. 


— 2 — 
Eintragungen im Handelsregister. 
Eingetragen: Th. Prokowski jr., Breslau; Inhaber: Theodor Pro- 


kowski. — F. Enderwitz, Breslau; Inhaber: Kaufmann und Kürschner- | P 


meister Friedrich Enderwitz. 
Erloschen: Theodor L. Piorkowsky, Gottesberg. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Wien, 20. Febr., Vormittags 11 Uhr — Min. [Privat verkehr.] 
Oesterr. Creditactien 273,80. Franzosen —, —. 4p Ot. ungar. Goldrente 
96, 85. Galizier —, —. Fest. 

Paris, 19. Febr., Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course,] (Nachtrag.) 
Türkenloose 30, 75. Credit mobilier 257, —. Spanier neue 62/16. 
Banque ottomane 485, 62. Credit foncier 1318. Egypter 360. Suez-Actien 
1957. Banque de Paris 695. Banque d’escompte 462, —. Wechsel auf 
London 25, 38. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 336, 25. 
Neue 30% Rente —. Panama-Actien 398. Behauptet. a 

. 800 pn 19. Febr., Nachm. 14% unt Leni . 8 Spanier 
61⅝. 5% priv. Egypter 94½. 4% unif. Egypter 9» garant. 
Egypter 98% eee gg. Suez-Actien 77. Canada Pacifie 6235, 
Silber 46½6. Platsdiscont 3½ %. Schluss ermattend. 

London, 19. Febr. In die Bank flossen heute 61000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 20. Februar, Nachm. 1 Uhr 40 Minuten. 
[Effecten-Societät.] Oesterr. Credit-Actien 2169/8. Disconto. Com- 
mandit 189, 20. Oesterr.-Ungar. Bank —. Darmstädter Bank 133, 50. 
Franzosen 191¼. Lombarden 69¼. Galizier 159%. Böhm. Westbahn 
211%. Nordwestbahn —. Gotthardbahn 93, 10. Hess. Ludwigbahn 
—,—. Lübeck-Büchen —, —. Oesterr. 4proc, Goldrente 87, —. Oesterr, 
Silberrente 63,90. Oesterr. Papierrente —, —. Ungar. 4proc. Goldrente 
77,20. 1880er Russen 80, -—. II. Orientanl. 56, 30. 1860er Loose 111, 10, 
Egypter 71, 30. Spanier exter. 62, —. Serb. 5%, Rente —, —. Buenos 
Ayres 83, 60. 5% Portugiesische Anleihe 89, 70. Laurahütte —, —. 
— Fest. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 2163);. 

Frankfurt a. M., 19. Febr., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss. 
Course.] Londoner Wechsel 20, 415. Pariser Wechsel 80, 425. Wien 
Wechsel 159, 05. Reichsanleihe 104, 10. Oest. Silberrente 63, 80. Oest, 
Papierrente 62, —. 50% Papierrente —, —. 40% Goldr. 7 55 1860er 
Loose 110, 90. 1864er se 273, —. Ung. 4% Goldrente 77, —. Ung 
Staatsloose 208, 90. Italiener 94, 40. 1880er Russen 79, 90. 
IL Orient-Anleihe 56, 10. III. Orient-Anleihe 55, 90. 4% Spanier 61, 80 
Egypter 71,10. Neue Türken 13,20. Böhmische Westbahn 211%/;. Central 
Pacifie 112, 10. Franzosen 1913/,. Galizier 160 ¼. Gotthardt - Bahr 
93, 30. Hess. Ludwigsbahn 91, 80. Lombarden 70%,. Lübeck-Büchener 
—,—. Nordwestbahn 1267. Oredit-Actien 215½. Darmstädter Ban) 
133, 70. Mitteld. Creditbank 92, 50. Reichsbank 136, 70. Disconto- 
Commandit 188, 90. 5% serb. Rente 76, 20. Schwächer. 

Neue Serben 79, 50. Arader St.-Pr.-A. 87, 20. Neue 5% Portu 

N) 30. Buenos-Ayres 83, 30. Oesterrei 
k —, 4½ proc. Portugiesen —. Berliner Handelsgesellschaft — 
Nach Schluss der Börse 
Galizier 160!/,, Lombarden 70¼. Ge a 
Diseonto-Commandit —, —. 4%, ungar, Goldrente —, —. 


Zeitn 


Erpeditlon: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
Unſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Ungar. 


: Oredit- Actien:215%,. Franzosen 191 % 
Gotthardbahn —, Egypter —, — 


agen dreimal erſcheint. * 


Hamburg, 19. Febr., Nachm. [Schluss- Ceurse.] Preuse., 4% 
Consols 104 ½. Silberrente 63%. Oesterr. Goldrente 86/1. Ungar. Gold- 
rente 77½ . 1860er Loose 111¾. Italienische Rente 94%. Credit- 
Actien 218½. Franzosen 477. Lombarden 174, —. 1877er Russen 
94%. 1880er Russen 78%. 1883er Russen 104. 1884er Russen &83/,, 
II. Örient-Anleihe 53%,. III. Orient-Anleihe 53%. Laurahittte 7. 
Nordd. Bank 140!/,. Commerzbank 1171/,. Marienburg-Mlawka 36%, 
Mecklenburger Fr.-Fr. 145. Ostpreussische Südbahn 641/,, Lübeck. 
Büchener 151¼. Gotthardbahn 93¼. Leipziger Discontobank 98½. 
Deutsche Bank 153¾. Berliner Handelsgesellschafts-Antheile 145, 
Disconto 3½ %. Still. 

Leipzig, 19. Februar. [Schluss-Course.] 3proc, sächs, Rente 
90,30. 4proc. sächs. Anleihe 103,40. Buschtierader Eisenb.-A. Lit. A. 
119,50. do. do. Lit. B. 82,30, Böhm. Nordb.-Actien 97,50, Graz 


zweimal, an den übrigen 


Köflacher Eisenbahn- Actien 88,00. Leipziger Creditanst.-Actien 164,50. 


Leipziger Bank-Actien 129,25. Leipziger Disc.-Gesellsch.-A. 98.50 
Sächsische Bank-Actien 112,50. Leipz. Kammg.-Spinnerei-A. 220,00. 
„Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 86,00. Zuckerfabrik Glauzig-Actien 7 1.50. 
Zuckerraffinerie Halle-Actien 94,00. Thür. Gas-Gesellsch.-Act, 137,50, 
Oesterr. Banknoten 159,10. , 

Amsterdam, 19. Febr., Nachm. [Schluss-Course.| Oesterr, 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 61½, do. Febr.-August verzl, —. Oost, 
Silberrente Januar-Juli verzl. 62½. do. April-October verzl. — 
Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente 757%. 50% Russen von 
1877 97½. Russ. grosse Eisenbahnen 119½. do. I. Orientanleihe — 
do, II. Orientanleihe 531,. Conv. Türken 18%. 31,0), holländ, Anleihe 
98½. Russische Zollcoupons 1,911/;. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
80%. Marknoten 59, 35. Londoner Wechsel kurz —, —, Wiener 
Wechsel —, —. Ta ge —. —. 

Hamburg, 19. Febr. Nachm, [Getreidemarkt.] Weizen lo 
ruhig, holsteinischer loco 168—172. Roggen loco — — 
ischer loco 132—136, russischer loco ruhig, 102—104. Hafer flau. 
erste still. Rüböl still, loco 43½. Spiritus fester, per Februar 


Standard White loco 6, 15 Br., 6, 05 Gd., per Februar 6, (5 6 
a Wetter: Bedeokt Es: 


ee e 19. Februar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher 


Liverpool, 19. Februar, Vorm. 11 Uhr 50 Min, 
Umsatz 9000 j er 


— D. 61½ C. — Mehl 3 D. 40 C. Rother Winterweizen loco — P. 
per Februar — P. 89 10h, C, per März — P. 904, C., per Mal — P. 
Zucker (Fair refining Muscovados) 49/16. 


Weizen 
\ er Fe ) 60, per 
Mai-August 24, 30, Mehl 12 Marques fest, per Februar 51, 1 per 

üböl 


Amsterdam, 19. Februar, Nachmittags. Bancazinn 61. 

Antwerpen, 19. Februar, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen fest, Roggen ruhig. Hafer unbelebt. Gerste behauptet. 

rg en Februar, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schluss 


25 3 15% Br., per Mai 15% Br., per September - December 16½% Br. 
uhig. 


Bremen, 19. Februar. Petroleum (Schlussbericht) flau. Standard 
white loco 6, 05 Br. 


Marktberichte. 
Berlin, 19. Febr. [Grundbesitz und Hypotheken, Bericht 
von Heinrich Fränkel, Friedrichstrasse Nr. 104a.] Die Um- 
sütze der verflossenen Woche in bebauten Grundstücken hielten sich 


auf den hier in Rede stehenden Geschäftszweig den hemmendsten Ein- 
fluss aus. Etwas angeregter zeigte sich der Verkehr in Bauparcellen, 
namentlich bei solchen, für welche die Bauerlaubniss bereits vorhanden 
ist, In diesen Fällen müssen die Besitzer darauf bedacht sein, innerhalb der 
gestellten Frist ernstlich mit dem Beginn des Baues vorzugehen, um 
etwaigen Weiterungen auszuweichen. Ganz ee ist die Ruhe, die 
gegenwärtig im Terrain-Geschäft vorherrscht, während sonst gerade um 
die jetzige Zeit der Verkehr sich am lebhaſtesten zu entwickeln 
pfl Jedermann legt sich Zurückhaltung auf, Unterhandl 

werden auf Monate hinaus verschoben, wo eine ruhigere Gestal- 


Sicherheiten. Das Privatcapital legt in dieser Hinsicht an die Ab 


cht.) Raffinirtes Type weiss, loco 157/; bez., 16 Br., 


in sehr engen Grenzen. Die an Geschüftslosigkeit übt auch * 


tung der politischen Verhältnisse erwarten zu dürfen glaubt. Der 
Hypotheken-Markt zeigte bei sehr stillem Geschäft keine Ver- 
änderung. Geld ist reichlich vorhanden, doch nur für zweifellos beste 


wägung der vorkommenden Offerten den strengsten Massstab an. Die 
Zinsraten sind, wie folgt, zu notiren: Für erststellige prima Sicher- 


heiten 4 pCt., gewöhnliche Beleihungen 4½—4½ pCt.; entlegenere Mais unverändert, per 100 Kilogr. 10,70—11,--11,20 Mark. 
Strassen 43/,—5 pCt. Zweite und fernere Stellen ganz nach Lage und Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogramm 14,60—15,00-—16,00 M. 
Beschaffenheit 41/,—5—6 pCt. Amortisations-Hypotheken 41/,—4!/; bis| Veteria 15,00—16,00—17,00 Mark. . : 
4% pCt. mit und ohne Amortisation. Erststellige Guts-Hypotheken Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. 14,00—14,50—15,00 Mk. 
4 4½—4½ pOt. mit und ohne Amortisation. Verkauft wurde Ritter- Lupinen in fester Haltung, per 100 Kilogr. gelbe 8,80—9,20 bis 
gut Ober-Sodow, Kreis Lublinitz. 950 M., blaue 8,40--8,60—8,7U Mark. 

Berlin, 19. Febr. Spiritus loco ohne Fass 37,3 M. bez., Februar“ Wiek en unverändert, per 100 Kgr. 10,50 — 11,50 — 1200 M. 
und Februar-März 37,6 —37.7 M. bez., April-Mai 383—38,5—384 M. Oelsaaten schwacher Umsatz. 
bez., Mai-Juni 38.5—38,7—38.6 M. bez., Juni-Juli 39,3—39,5—39,4 M.| Schlaglein in ruhiger Haltung. 


rr 


Die Beerdigung des 


Herrn Carl Baruch 


findet heute Nachmittag 2 Uhr vom Trauerhause Schiller- 
strasse 15, II., statt. 


[2458] 


bez., Juli-August 39,9—40,1—40 Mark bez., August-September 40,4 bis Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
40,6—40,5 M. bez. 5 15 85 15 > 3 5 
Hamburg, 19. Febr. [Börsenbericht von Ferdinand elig- ai eee 1 . TT 
ern Spiritus: ent 224% 63 24¼ Gd., 247% Er 24 d — 2: Er 50 3 = = = 
r., 24½ Gd. März-April 24½ Br., 241 „April-Mai 24 ½ Br., 24 2 Sr ER 
Mai-Junı 24% Br., 24½ Gd., Juni-Juli 251, Br. 25 Gd, Juli-August 1 ner pie 18 8 1 68 4505 — Erholungs - Gesellschaft. 
259, Br. 28 Gd, August September 26°, Br., 26½ Gd., Sept.-|, 40 515 5,80 Mark) nd, Per gramm 8, 00 ML, frerade Ponnerstag, den 24. Februar 1887: 
October 27 ¼½ Fr., 27 Gd. — Tendenz: Fest aber still. Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Klgr. 8,20--8,40 M., fremde es R N 
N W. T. B. Havre, 19. Februar, Vormittags 8 Uhr 30 Min. Kaffee bis 7,50 Mark. x g 5 
4 2000 K R rg 20 Points Hausse. Rio 8000 B., Santos Kleesa'men in ruhiger Haltung, rother nur feine Qualitäten be- Herren — ee O up Sr. 
N 7000 B. Recettes für gestern. achtet, per 50 Kigr. 35—.39—42—45 U., weisser ruhig, 35—45—50—60 M. 


W. T. B. Haveo, 19. Febr., Vorm. 10 Uhr 30 Min. Kaffee Good Schwedischer Klee unverändert, per 50 Kor. 34—42—50 
average Santos pr. Febr. 75, 705 pr. März 75, 75, pr. April 76, 00, Tannenklee ruhig, per 50 Kilogr. 4045 50 kirk * 
5 Mai 76, 25, pr. Juni 76, 50, pr. Juli 76, 75, pr. August 77, 00. Timothee unverändert, per 50 Klgr. 23— 26 29 Mark. 

ehauptet. Mehl ohne Aenderung, per 100 Kigr. Weizen fein 22,75 bis 23,7: 


Ki W. T. B. Havre, 20. Febr., Vorm. 8Uhr30 Min. Kaffee, New- 8 9 80 } 21 003 
5 York schliesst mit 15 Points Hausse. Rio 10000 B., Santos 9000 B. bin 975 Hark, Waisankleie 7. 78—8. et Boggen-Futtermehl 92 


Recettes für gestern. 
® Sohottisohes Roheison. (Wochenbericht von Reichmann u, Co. Heu per 50 Kilogr. 3,00--3,50 M. 


Die Liste liegt im Ressourcen-Lokale aus. 


Das Vergnügungs- Comité. 


n 


Gemäss unseren Vereinsstatuten, $ 10—14, laden wir 


8 Successores, in Breslau vertreten durch Berthold Block.) Glasgow, Roggenstroh per 600 Kilogr. 33 00 38.00 Mark. die Herren Vereins-Mitglieder zur diesjährigen 
h 18. Februar. Seit unserem letzten Bericht erlitten Preise von m. /n. ( tli I 1 I 
b Warrants eine weitere Einbusse und gingen bis auf 43 Sh. 2½ D. Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- Or en 0 len enera versa mm ung 
Cassa zurück. — Gestern und heute war die Stimmung wieder zuver- Sternwarte zu Breslau auf 
N sichtlicher; m.fn. Warrants erreichten bei lebhaftem Geschäft 44 Sh. N ee en 
. 2½ D. Cassa, um zu 43 Sh. 10 D. zu schliessen. Für Verschiffungs-] 5 N 05 0. Nochm. 2 U. ; Abende 9 9. e Tu Montag den 7. März d. J. 
0 eisen zeigte sich während der letzten Tage etwas mehr Nachfrage; es I, ar en — — 5°2 — 3°,5 — 5%1 0 2 
wurden einige ziemlich bedeutende Posten mit den Fabrikanten abge-] Hunstdruck ER 9827 5 Tr ur Ho ya 11 Uhr, 
schlossen. Die Arbeiterfrage steht immer noch im Vordergrund. Ar- 1 ir } ı y 1 
2 beiter sowohl wie Arbeitgeber scheinen fest entschlossen, den Kampf 3 Gt). 59 45 % im tel de m sie zu Breslau, 
in bis aufs Aeusserste zu treiben. — In Folge Kohlenmangels mussten Wok e NV. 3. NW. 4. NW. 2. . 
1 bereits 12 Hochöfen gedämpft werden. — Die Grubenarbeiter der Graf- Höhe dar Niederschläge = aaa früh Dei A Tagesordnung: 
schaften Fife u. Ayr drohen nun ebenfalls, vom nächsten Montag ab 5 1 1 6. 1) Berichterstattung des Vorstandes über das ver- 
zu feiern, falls ihnen die neuerdings geforderte Lohnerhöhung nicht Mittag und Nachmittag Schneekrumen. Nachts Schnee. ) flossene J in — 5 24481 
5 bewilligt wird. Vorrath im Store 844 114 To. gegen 689024 To, in + zu rn : J 
5 1886. Verschiffungen 6330 To. gegen 7852 To, in 188 Februar 20., 21. Nachm. 2 U. | Abends 9 U. Morgens 7 U. 2) Ergänzungswahl von 3 Mitgliedern in den Vorstand, 
gen gegen 7852 To, in 1886. Hochöfen in |7, ft 0 0 0 i i 
k Betrieb 62 gegen 94 in 1886, — 5 ber W 75 2 mis 2 | 5 u 2 3) Mittheilung des Rechnungsabschlusses. 
ei 0° (mm : 
7 Breslau, 21. Februar, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war | Dunstdruck (mm) ... 31 3.2 * 4) Vorlage des Budgets für das neubegonnene Jahr; 
deer Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- | Dunstsättigung (pt.). 3) 91 96 Bestimmung der im nächstfolgenden Jahre 1888 
b E orklstiitend er 100 Nite Wind .2..8.r: ers N. 2. N. 1. 0. 1. zur Erhebung kommenden Gesammt-Jahresbeitrüge. 
* sen m nge r D * mm] Wetter . Schnee. g i i i 
\ weisser a a SR Mk., gelber 15,20—15,50—1580 Mk., feinste | Höhe der 9 seit er früh 8 das 108. 855 n eee 
F we a e Fe mehr beachtet, per 100 Kilogramm K 5 Der Vorstand 
7 1 
N 12,30—12,60-—15.00 Mark, feiuste Sorte über Notiz bezahlt. Breslau. Wasserstand. d es N hl i h V f 1 b erwachun 
Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilegramm 10,40 — 11,40 Mark | 20. Febr. O.-F. 4 m 68 em. M.-P. 3 m 16 m. U.-P.— m 14 em. u ehlesischen Vereins zur be g 
E 1 + * gr * U unt. 0. 
weisse 14,00--15,00—15,50 Mark. 21. Febr. O.-P.4m59cm. . P. 3 m 10 em. B.-. — m 24 em. unt. C. von Dampfkesseln. 
b Hafer schwach gefragt, per 100 Kgr. 9,50—10,00—11,10 Mark. Eisstand. Wiskott. 4 
} 2———— 1 — — Bl — — — — —.— — x ä EE — 2 33 Ur 1 
’ Courszettel der Berliner Börse vom 19. Februar 1887. 
Y Gold, Silber und Banknoten. | 2. Zins. Cours ler Zins- Cours Div. Div. Zins- Cours 
iR Tores - Term 510 185. | Lom 19. Term vom 18, | vom 19. 1885.| 1886. Term] vom ı8 Lom 19. 
r vom 18. vom 19, ngar. si.-Klsand.-Auk ....jb 1 ½ | 97,30 bad 97,70 B Breslau-Schw.-Freib. Lit. H. 4 / 4/0] — — 100,0 8 Fetersbg. Discontob.20ʃ — 1 172,.0 ebeB 1720 bzB 
2 36 Fres- Stücke ein r ie 1 1 172 % 8 B dio. , dio. Lat & | 47 101,20 B 100,90 8 Ponm. Hypoth-Bk.. * 11 57.00 be | 51,50 8 
ehe er ai dto. Eisenb.Hypoth.ObL|5 |, ½% 7649 bag | 7640 be dto. dte. de 18765 1% ½1 10% 6 1009 6 Pos. Provinz.-Bank.| 6½ | 514 ½ 1130 6 113,60 @ 
1. e 6 [Helen Nora. | PrusBodzönnheei en || H [mem Lu me 
= 5 5 - n XV. 1 ; = & 1310 175 
. Sesterr. Alt Jong. (inöeb Berlin). 18873 118838 Loose. dto. die 8) N % 44% lo ba 101m g 446. r. 0 . 0% 54%. — | Ih | #650 @ 9610 b 
id Muss. Noten 100 Er.... . Am Äsbe Ten Tn h 1 .es @ fie @ | Magdeb-Leipniger Lit f. 4 b % les 8 10% 8 | die Hao en 1 | ; 12000 baB „1 8 
5“ 3 -Anleib 4 . e * 2 5 Act. — St. 383.1 3,7 
N Russ. Zolleoupons . . . . . 132220 d 132220 b | Baler, Präminm-Anleibe ...6 | ie 3878 3 30 3 | Niederschl-Märk.L . 1% (0% 8 100 @ | Beichnhank 4% . 624] — 4 J 15580 880 80 B 
. Deutsche Fonds. Braunsehw. 2% Thir.-Looss| — | — | 2443 be 94,25 ba dto. dto. II. . 187.1 41 1 —— ee Russ. B. f. ausw. II. l — | 3, | 71,00 bz 1,13 ba 
5 Tin Ferrer Bukarester Loose 2 31.06 R 31.00 B so de Sp L. u. II. - 1 17 102,00 B 101,10 8 3 Bank... 50 — 1 Halt a —.— g 
N 4 öln- Urn. 1 13 28.5 . „ III. — — PR 5 5 — 
f ETeuſ fans vom 18.” I von 10. — pre kahnn A 2 ns 128 15 8 428778 ” 9 D. 55 Sn 1 1 100,80 bz 101,10 K ——ů 0% ee 11 53,75 @ 53,00 br G 
5 Reichs-Anleibe..|4 I 1010,20 ba G 1104,25 b Finnl. 10 Thir.-Logse 3 en R 48 5 
Sa Console. 5 212 160 35 10:50 5 Goth. Grunder-Främ-Fälh, 1 1% —— — —— — eu ( "ao gr.) 8 ’ 14 17 — Ban Industrie-&esellschaften, 
j to. o 8 , 0. to. 0. 200, 2 9,70 ba h . . 1107 — — fe z 
. Ato. Staats-Anleibe 1 117% 000 8 110150 ba | Hamburger 80 Thir-Loone|3 8 290 ba 1106.40 be gie. (l ae ln 101,10 ba n orrbınen nee ha 
55 to. Staats-Schuldsch. . } 9 99,94 essische 20 Loose — 20 0 d 292,00 G 1 „ ... | ee 201. n sich die ende 
1 acliner Stadt-Obligation.. 6 . 102,70 ba 103,75 be G Lübecker 80 Thlr-Loose .. zu. 10 187,00 @ 18650 0 ro 1 — . 5 11 1% ee En pro 1885/86 und 1886j87.) 
2 u: — N 2 10 al, 150 C 10280 6 bir Tran 5 „ ui * 5 — 5 — — = de: dto. 1880. 4 1 ½% —_ 101,10 ba Börsenzinsen 40%. Ausnahmen überall speciell angegeben, 
Mich Landschaftl. Centr.-Pfandb. 4 | 1/, ½ [101,60 @ 101,75 ba Mailänder 10 Lire-Looes..|- | — | 17.06 be 17.90 ba Rechte-Oder-Ufer-Bahn ....|4 '1/, ½ 110080 @ 2 Berl. grosse Pferdeb. 11 II/ f ½1 4267, be 270, bag 
. Kur- u. Neumärk. Pfandbr. 3½ 1/1 1, — — 98.50 @ Oesterr. (Credit) v. 158. —— 279.30 bz 279.90 be dto. dto. Serie II/ 4 ½ ½ — — — — Berl. Bockbrauerei.| 5½% | — 14, 1122,50 ba 124,00 ba 
| Posensche neue Base 20 10 Yr = da . il dto. Loose v. 1800 45 110 17 110.00 ebz@ 11050 bad Rheinische III. von 58 u. 6004 ] ½ ½ 101 @ 101,10 8 . 8 ‘ — 15 m — 5 >. 
f dto, dto. to. 3½% 1 ½% | 96,46 bz ‚60 bz dto, dio. v. 1864. —| — 1773,69 da 274,35 @ ismarekhütte ..... — 7 17 04,50 
5 . £ L Pfdb. 3½ ½1 ½ | 96,50 96,90 de ＋ 2 187.00 ä Hi Bochum. GussstahLl| 62 — 1 118,10 bz 118,90 bs 
x en e eee ODE Is 1 1 en & ne Oldenburger 40 3 8 10 er 01 rt Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligatlonen. | Bresl. Act. Br. conv. 0. = 115 — 5 
kr Posensche Rentenbriefe . 4 | 1/41/,0/102,80 bz 163,00 ba Ranb- Gratzer a %. 10 18 10 ba 95,20 bz bedeutet vom Staate garantirt, dto. Oelfabrik....| 3½ = 1 60,00 @ 60,80 8 
4 Schlesische  dto. 2:18, | 4 09830 ba 3 Russ, Präm.-AnL v. 18. 7 — — 138,75 ba San N © — — — 8 8 54a 1 . = 3 a 2 Er 
85 Hamburger Rente von 187 3 ½ Ya ts | 95,25 ba 98,60 G 5 ato. v. 1888.5 % % — — 132,00 ba Dux-Bedenbach II. 5 „1 ½% 84,5 ba 25 8 e ii] 11% u" 0 83,60 bz 
„ Sächsische Rente von 1876.|3 | vsch.| 9,10 @ 90,50 bz Türkische 420 Fros-Looss fr. — | 820 B 2869 dell | Dux Prag.. 5 % ½ 105,00 @ 10560 G Deutsche Baugesell.] 11, | — 1 85,00 @ 80 
5 Deutsche Hypotheken-Certifleate. Ungurischs Loose ......... —| — 1.0840 d [20855 B Elissbet -Weätbahn frei 1 Hallo 93,40 5 9980 ba | Dortmunder Union] 0 — 1 222 38 223 6 
5 ück ze l. 2. Carl-Lu ahn “. 77,75 27, 8 F 50% a h 66 
4 W e Kanada Inländischo Fisenbahn-Btamm-Actten. Fate Feat Nerd. 80e e e 8. gage onen 8 8 e me 
D. Grunder.-Bank J. 72. 11. 1 ½ en EB. er * Dadentet vom Btaate garantirt, Kaschau-Oderberg*........ 5 1 ½ 7:90 @_ | 18,00 dag | Kalson Gompagnie- 3% — n 
ao. de. V. 2. 100 5% 1 / 8980 b | 89,78 G Nen UN Der Kronprinz Rudel er te.. 4% 7078 ee a0 leg Gerte is e = | de 8 0 5 38 
.. , ꝙę ̃ 0. ⅛¼—6rn8 ,] ,,,, , 
dto. ai 1 101 17 108 6 100.30 ba B Aschen-Jülich ...... |&_ — 9% 112780 5 136,75 bs dto. dto. * steuerfrei ½ ½ 69,99 bz 70,10 ba | Kramsta Schles. L. .| 7 lc % 124,00 bzB 124.50 b 
5 dato. to. ae 14.75 100 80 1 . — Aachen-Mastricht. 24 — 1 5000 ba 4990 be Mährisch-Schlesische I. . .fr. — | 48,75 @ 49,50 G Lauchhammer cony.| 28 | — 1 6950 @ 70.0 B 
2 ee = 1 92 9850 5 23760 5 En“ 8 PR 91 — 92 2 2 ba 19 50 0 2 9 rg : 1 10 393,0 bzG 392,0 bz Dr . = 1 ba 79,90 bz 
5 = 331410 1 ortınund-Gronau..| 2, — 2,75 bs 63.00 0. 0. 7 — — — 9 2 = 1 0 
A ato. (Woltsberg;) e ae 100 3 1000 u Fadi. Le. Lit, lan 0 % 20% c date. ate. (golch % 4 f 9580 be 880 fen Oberschl Bab. Bed. anne 
f r 104%. . Frankf. Güter-ianb. 6½ |6 | %, 102,5 W Jiosae be | Oesterr. Nordwestbahn “ . % % | 83,00 eba@ | 83,10 @ Oelheim. Petrol. 80% 0 | — | !ı | 27,75 m@ | 28, b 
Wird. Grunder.-Byp-Pfäbr. 5 else ms e | Ldwesb-Bzbeh.Mp.|y | [4 115% G 1238,32 ba dto. Lit. B. Elbethalb.#5 1 u 8140 ds 561,25 G | Oppeiner Cement. 44 — !ı | 7,10 bs | 7206 b 
Fe % f u V. r. 110% 4 % 10% B 110610 ba. | Züheck-Büchen. .... 1, |= | 40183 . e bs | Pee enn % 8000 8 050 G | Posener sprit-Ard..| n | , 110409 90 104, 10 & 
f © era 1 ee 1 Mainz-Ludwigshef, | 814 | - 1 % 9,80 bi 920 bs | Südösterreich. (Lomb.).....|3 1 ½ 1304,40 G. 305,00 ' | Redenhütte, conv...]0 |— | % 23,6 d 2400 @ 
x — Moll 1 % 1040 6 075 0 Marienb.-Mlawka...| 6, — 1 % ba | 36,90 ba to. to. . 5 11 15 100,50 B 100, bz Schles. Gas- A.-G.. — 1 — — 
48. dt. . ff 100 1 ½ 940 c 70 n Nase d eil! 45% b 45,40 ba dto. dto. (Gold). 4 14 0 96,00 @ 90,40 B dto. Kohlenwerk|0 | | Yı | — — _— 
5 = — 12.110 5 1 1 110,90 bz 110,50 & Näschl.-Mrk. Si-Act| 4 — ji, 4, 1182,13 bad 10,10 @ Ungar. Nordostbahn .....|5 ½ 10 25,80 B 76,0 B dto. PortL-Cem. .| 84a | 7 11 102,00 bad |104,50 ba 
: u * . la 87 na 7 8 Niederwald-Behn... 2 „ | 61,69 eG | 69,75 ba o. Ostbahn I. ......... 5 M ½% 276,0 buB | 76,00 ba dto. Zinkh. A.-G. — | ıı 1180 6 118,80 @ 
rn Me He 6 10060 8 Ostpreuss.Jüdbakn.| 6 |— „ |65.06 be@ 04.75 ba dto. II. Staats-Obligat“. 5 ½ ½ 98,00 ba 98,90 br dto. 44 St.- Pr. — 1 122,76 b 1300 B 
Ber a VB Dr ala Das 11325 @ 112% 6 Bterm-Posen pc. % — % 920 © 4470 ba Charkow-AsOẽ 7. . . 5 1% % 10%00 ba | 99,30 ba Schöneb. Schlossbr. 1 — | 2 1120,50 bac 133,00 520 
. die. te.. f. 10 4% beh. lose B 110080 b | Welm-Geraer dhe 0 |— 2259 bB 220 B de. die. = 100 Esirlis % 9490 ba ge ba Farngwitger Bere. | — | A | — — — — 
5 Pr.Contralb.-Cr.-Pfüb.rz. 10 5 m 112,76 G _ 1112,16 ba Eisenbakz » Starım » Prleritztem- FEC 100 15 10 2276 — 2. — Tivoli Act. Bierbr. 1 — | Yo 1280 ba 12550 eb 
CCCFCCCCCCCcC c V% [EIE IE Terme Io | | mm | um 
. 1, 25 DIV. 8 our 0. urs 81,10 ba 8. = 5 7 
2 pot 8 * — 5 11 15 rn ei 1146 ” 3 2 EE vom 18, | vorm 19. . — * 5 8 44½0 97780 ba G Schl. 1 G. 200% . 1, | 1560 bzB | 1570 bB 
Br. rz. 12 1 0 lin - Dresaen 27 = 5660 ba U , dl & arsch.-Wien Il. steuerpfl. 1 100,90 @ Obligationen. ckzhlb, 
RR AT B i000 dm . 2 ‚0 b 680 e | dito. gte. IW. ate. 10% 6 | Donnersmarckh. 50% 100 1½ ½ 100 80 & [100,80 8 
f 470. _dto. _ div.rz.100l31] vach.| 98,00 b | 98,00. bag | Dortmund-Enschedel Ma | — 110,6 das [110,15 @ e 100,75 ba | Kramsta g .-- 10 4% % 101,00 B [10056 a 
1 Pr. Hyp- vers. A et -C Certf 4 l Ayo 10260 6 102,60 G Marienburg-Mlawka.| 5 — 6,78 be | 97,10 bag dto. 1 — TE 110 109,50 8 100.60 ba Laurahütte 4½ . q 100 11 ½% 90,80 8 100,00 b 
: 141 Nordhausen-Erf. 2 — 1335 b |16400 be dto. dto. „ ½ ½% 100% 6 100,80 @ Oberschl. Eisenbd. 5} 106 5 — 
dto- dto. dio. 4 ½ % 1,0 ba 101,0 8 80 Axawkas e 4 41 . 1 — 
Me 4%. Atos % veg. 8 8 e 88 dag 4% @ | Nadtramn ee i Bedenhütte e. 115 e een | 9200 ba 
Schi Eee) > 03,50 Ostpr. Südbahn 5%.|5 — 200 4% ba 00.78 G Transkaukasische*........ 3 3 64,59 ba 64.80 ba Schles. Zinkh, 5 %. 105 1 ( — — 
— * 3 10 a m 11000 15 13055 = h ... 3 — 1 9% bas 8890 bad | Russische Züdwestbahn “ 4 1 17* 81,506 ba 82.00 ba 0 
dato. dto. 12. 100 % Jr 100% B 1080 c Weimar Gers 6b. . % | 1 60 d | 8060 de | Süditalien. (Möridionauz) 3 J Nes 60 8 1314,10 @ Wechsel und Bankdiseont. 
Ausländische Fonds. Ausländische Eisenbahn - Stamm » Action, Bauk-Actien, 
| 10 
r 4 1120 f | 71,40 ba * podsutet vom Staate garantirt, fuss. vom 18. | vem 
e 8 11% 84.30 ba 0 bz 7 Amsterdam 100 FI. 5 T. 2% ı — 108,20 
— . 4s 86,75 — 79 0 5 I 12270 1 816 be a 850 Term|- vom 18 1 "om 10. Beig, Plätze 18 82 12 An 3 ae 
—— 6430 ba 0378 be e n AuchenerDiscontob.| r | 4 {116,0 baB 111460 beB | London IL. Strl. 84114 |-— 20,40 be 
2oin. Pfandbriefe. q 5 57,50 bad | 57,16 ban 1% | 80.10 be 50. 2 be B. Sprit-u.Prod.HdL| 6% } — 11 96,15 b2G | 96,00 bzB I L. Strl. 3 M. 4 — — 20,265 ba x 
dto. Liquidat.-Pfandbr. .. 53,60 ba | 83,80 ba 97. 7. Berliner Kassenver- 61% 4½% | 4, 1116,00 bz_ 1116,00 8 Paris 100 Fres . 8 T. 3 — 80,40 ba 
5 — ‚25 bn 97,10 ba d an 1 146,60 ba | Pet 1 
e Staats-Anl. — — 2 689 G 8690 dto. Handel es.| 3 11 144% bag 5 ersburger 100 8.-R..... 3 W. 5 [192,10 b 16480 b. 
ie. Anl. von 1880 1½ 102,40 ba 102.78 pe 11 70 n 13, bs | Berl.prod.-u.Handib.| 4 [ag | ½ | #906 bas | 89,90 be& ö dto. . 3 M. s  |181,10 b 181,0 be 
410. Aids. Bento. 6 1 9,70 b | 91,00 be A5 2% beB | Breslauer Disconth. ] 5 — | 1½ 880 @ 8, @ ] Wien österr. W. 100 El.. 8 T 4 18805 b [188,90 ba 
. 9 70 b 86,76 6 au 64% be fies des dto. Wechslerbk 58% — 90.00 0 93% dto. dio. 100 Fl. 2 H. 4 138, b 88,40 ba 
r 9250 ben | 9280190 be 1930 b 40% B | Darmstädter Bank .| Ca | — | Yı |13250 e % @ | Ital. Plätze 100 Lire .....10 116 | — 10,10 @ 
to. dto. von 1878. 87,20 87,20 ba 15 ee 0 B Dessauer Credit! y, 113,00 @ 13408 @ | Schweiz. Plätze 100 Fres. 10 F. 4 —— 86,10 bz 
Nuss. Anl. von 1880 (RbJ, 125) 79,30 b2 | 80410 da RZ 2 % Deutsche Bank.. . 9% ( — f [15290 d [18410 0 arschau 100 8-H. 8 Ps 1620 b 183,50 da 
Ao. Lon 1883 1,20 er * * 1 ge an 42,50 8 ia — 2 —— 12010 8 . Reichsbank 4% — Lombard 60% 
Atto von i884 . . da 3410 1 | 2450 eb 1 2415 6 "422 Han 18825 bad 18000 baB Pri 5 0. 
e, e 33281 43 1 e e * 
en Br. 11 2 1196,00 B 4,10 8 0 — 
re : 56,18 ba 6 K 66 8 9 — 8560 ba 56,00 beg Ultimo-Course. | 
de. dio III. 65,40 ba | 56,10 be a ge —— = — 4 
Ato. — FETT ums = 82 — 1 70% B 16,75 de B 516 ee‘ 11 11800 B 11200 3 | Per Februar. | Per Mürz. 
2 Bodencred-Pfandi.. 0 10000 0 MO 9 5% 163,76 baB J16400 daB | Ungar. e 
Ao. Centralb.-Pt. Ser. I. 83,00 d | 83,30 B — 85.25 8 8,28 @ Russische Anl. 1880...| 19,15h84n60h9,10 be | — — 
Schatz-O 61,50 das | 88,20 cb 8 — 133,60 @ 134,00 ebaG | dito. dto. 1884. ..; 838 1 
Hypoth.-Pf. 1515 108,50 6 104,00 B le 0 114% c [11410 G Discento- Command. 
are 1865 in 18,00 ba f 13,10 @ — 9258 8 920 8 Dortmunder Union 1 
3 Tab 10,0 6 70,28 b — 860 B 83,40 b | Laurahütte .......... 
Goldrente 1650 be | 1125 8 IM le eos eee 
> nun 28 4 — 40.00 bag f 49,60 % | Lombarden 
e [o 80% 01,00 bad 110% @ 


